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Alte Musik in 8 Kirchen, Kapellen 
und einer Schmiede

Konzerte – Schauspiel – Führungen 
14.5. – 11.9.2026 

Mit der Gambe
durch die Eifel 



Sonntag 6. September 2026 
Ehem. Militärkapelle St. Walburgis  
Vogelsang/Schleiden

12 Uhr Exkursion | 16 Uhr Konzert 

„Verleih uns Freundschaft ewiglich“
Wie aus dem ehemaligen Truppenübungsplatz belgischer 
Besatzer durch Naturschutz friedliche Nutzung entstand, macht 
die Wanderung mit Luc Bruylandt, ehemaliger stationierter 
belgischer Soldat, zur Wüstung Wollseifen erlebbar (Anmeldung 
erforderlich unter anfrage@nabear.de). In der Konzertlesung mit 
Andreas Züll, Enkel von Wollseifen Vertriebenen sowie Musik zum 
Thema Frieden, wird hör- und spürbar, wie Traumata überwunden 
und Frieden gefestigt wird. In Kooperation mit NABEAR und DRK 
Vogelsang. Get-together nach dem Konzert �
�

Gefördert von KSK Euskirchen

Reservierung unter ticket@favori.de 
Ticket am Eingang, 25 € Wanderung mit 
Konzert, 20 € Konzert, ermäßigt 15 €

Alte Musik in der Eifel – Ensemble favori
Ensemble favori füllt seit langem wieder die St. Walburgis Kapelle 
in der ehemaligen sogenannten Nazi-Ordensburg in Vogelsang/
Schleiden mit Klängen. Der Titel ist eine Umdeutung der 
lateinischen Friedensbitte „Da Pacem Domine“ – „Verleih uns 
Frieden gnädiglich“, die wiederholt in der Geschichte als 
Friedensbitte vertont wurde. „Mit der Gambe durch die Eifel“ legt 
2026 ein besonderes Augenmerk auf die deutsch-belgische 
Eifelgeschichte. Dichter, und Autor Andreas Züll, Enkel von aus 
Wollseifen Vertriebenen, ist in der ehemaligen  
Militärkapelle Sankt Walburgis getauft worden.


